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Konzept für eine gemeinsame Konfirmandenarbeit (ausgearbeitet 2019) 

Diese Konzeption überparochial strukturierter Konfi-Arbeit kann eine künftig engere Kooperation 
unterstützen. Es wird hier deutlich, dass das Modell sich hin zu Modell 1 „Einer für alle an einem Ort“ 
weiterentwickeln lässt.  

In den drei Zentren Thomaskirche, Magdalenenkirche und Martinskirche in Pfullingen 

Vorgeschichte des gemeinsamen Konzepts 

Im Jahr 2019 wurde in der Gesamtkirchengemeinde Pfullingen das Konzept einer gemeinsamen Konfi-
Arbeit der drei Teilgemeinden auf den Weg gebracht. Über die Jahre ist es im Kern gleich geblieben und 
ist nur in einigen Teilaspekte modifiziert worden. 

Pfullingen ist eine Stadt mit drei evangelischen Gemeindezentren und drei evangelischen Kirchen: die 
große mittelalterliche Martinskirche in der Mitte der Stadt mit dem zentralen Paul-Gerhardt-Haus 
daneben, die Magdalenenkirche aus den 60er Jahren im nördlichen Teil der Stadt und die Thomaskirche 
aus den 90ern im Süden. 

Vor 2012 gab es in Pfullingen fünf Konfi-Gruppen, die von fünf verschiedene Pfarrpersonen gemäß der 
fünf Parochien und an drei Gemeindezentren (drei Gruppen im Paul-Gerhardt-Haus an der Martinskirche, 
eine Gruppe in der Thomaskirche und eine Gruppe in der Magdalenenkirche) unterrichtet wurden. Das 
Unterrichtsprogramm und die Konfirmationen fanden getrennt statt. Nur für manche Gruppen gab es eine 
zusätzliche Konfi-Freizeit zum Konfi-Camp.  

Seit 2012 gibt es erste Versuche der Zusammenarbeit unter den drei Pfarrer:innen an der Martinskirche 
und der Einbeziehung des Jugendreferenten und des CVJM in die Konfi-Arbeit. In den folgenden Jahren 
wird weiter an einem neuen Konzept für die Konfi-Arbeit gearbeitet. 2017 fusionieren die drei Pfullinger 
Gemeinden (Martinsgemeinde, Thomasgemeinde, Magdalenengemeinde) zu einer Kirchengemeinde. Es 
entsteht ein gemeinsames Konzept für Konfi-Arbeit in ganz Pfullingen. Auf der Ebene der Konfi-Arbeit 
gelingt die Fusion ohne Probleme. Die Parochiegrenzen spielen für die Jugendlichen sehr schnell so gut 
wie keine Rolle mehr. In anderen Arbeitsbereichen in der Kirchengemeinde gibt es damit wesentlich mehr 
Schwierigkeiten. 

Grundsätzliches zum neuen Konzept 

https://www.unterhausen-honau.de/unsere-gemeinde/ansprechpartner/
https://www.unterhausen-honau.de/unsere-gemeinde/ansprechpartner/


• Die Konfirmationsgruppe ergibt sich nicht mehr aus der Zugehörigkeit zu einer bestimmten 
Parochie oder einem Wohngebiet, sondern nach dem Datum der Konfirmation.  

• Bei der Anmeldung zum Konfi-Jahr können die Konfis und ihre Familien wählen, welches der drei 
vorgeschlagenen Daten für sie am besten passt. 

• Außerdem dürfen die Konfis angeben, mit welchen Freundinnen oder Freunden sie gerne in die 
Gruppe wollen. 

• Die Pfarrer:innen nehmen nach den Wünschen der Familien die Gruppeneinteilung vor. 

• Es gibt einen gemeinsamen Vorstellungsgottesdienst für alle Konfis in der zentral gelegenen 
Martinskirche, die auch die größte der drei Kirchen ist. 

• Es wird künftig für ganz Pfullingen nur noch drei Konfirmationsgottesdienste geben und nicht 
mehr fünf. Diese finden alle (aus Platzgründen) ausschließlich in der großen Martinskirche statt 
und nicht mehr wie vorher auch in den kleineren Gemeindezentren. 

• Der Unterricht Mittwochnachmittags findet für alle drei Gruppen hauptsächlich im zentral 
gelegenen Paul-Gerhardt-Haus (PGH) bei der Martinskirche (MK) statt. Die drei Gruppen 
bearbeiten blockweise Themen in der kleineren Gruppe (z.B. Taufe, Tod und Sterben), manche 
Themen (z.B. Glaubensbekenntnis, 10 Gebote) aber auch gemeinsam; dann gibt es für die 
Großgruppe verschiedene Angebote oder Lern-Stationen in unterschiedlichen Räumen des Paul-
Gerhardt-Hauses.  

• Außerdem werden auch die Thomaskirche (TK) und die Magdalenenkirche (MLK) von allen Konfi-
Gruppen für bestimmte Angebote genutzt, kennengelernt und besucht. Aktionen, Projekte und 
Gruppentreffen sollen jeweils in den dafür am besten geeigneten Räumen stattfinden. Für die 
Gebetstationen eignen sich die Räume in der Thomaskirche am besten, für das Asyl-Thema die 
Magdalenenkirche. 

• Die Konfi-Freizeit im Januar wird für alle drei Gruppen gemeinsam durchgeführt. Außerdem 
besuchen alle Konfis zu Beginn des Konfi-Jahres das Bezirks-Konfi-Camp. 

Wer ist an der Konfi-Arbeit beteiligt?  

• Von den bislang fünf Pfarrpersonen gibt es im Jahr 2019 noch vier. Drei Pfarrpersonen werden 
künftig die Konfi-Arbeit gestalten, von denen ein:e die Organisation und Koordination der drei 
Gruppen inne hat. Das heißt: ein:e Pfarrer:in kann ganz von der Konfi-Arbeit entlastet werden, die 
anderen drei arbeiten eng zusammen und entlasten sich dadurch gegenseitig, weil nicht alle 
alles vorbereiten und organisieren müssen. 

• Ungefähr 10 Jugendliche aus den letzten Konfi-Jahrgängen bereichern als Konfi-Teamer:innen 
die Konfi-Arbeit am Mittwochnachmittag, bei der Konfi-Freizeit und bei verschiedenen Aktionen 
durch ihre Anwesenheit und ihre Mithilfe (z.B. bei Gruppenarbeit und Spielen). Die Konfi-
TeamerInnen sind jeweils eine halbe Stunde vor Beginn des Programms da. Gemeinsam wird der 
Nachmittag besprochen. 

• Die Konfi-Teamer:innen werden direkt nach der Konfirmation zum Mitarbeiter:innen-
Schulungskonzept „StartUp“ eingeladen, das die Jugendreferentin leitet. Alle zwei Wochen findet 
ein Schulungs-Abend statt. Teilnahme an „StartUp“ ist für Konfiteamer:innen zwar keine Pflicht, 
aber wird von den meisten gerne gemacht. 

• Da die Konfi-Gruppen oft gemeinsam Programm machen und daher intensive Gespräche in der 
Kleingruppe eher selten sind, werden alle Konfis noch in kleine Dreier- oder Vierergruppen 
eingeteilt. Jeweils eine Kleingruppe wird von ein bis zwei Erwachsenen aus allen Altersstufen 



und Bereichen der Kirchengemeinde dreimal im Konfi-Jahr nach Hause eingeladen. Diese 
erwachsenen Konfi-Begleiter:innen sind Brücken in die Gemeinde hinein. Für alle drei Treffen 
gibt es ein vorher besprochenes inhaltliches Programm, für das die Pfarrer:innen Material zur 
Verfügung stellen. Trotzdem soll bei den Einladungen weniger das Thematische, sondern die 
Beziehungsarbeit im Vordergrund stehen. In den Kleingruppen kommen auch schüchterne Konfis 
zu Wort und zur Geltung. Für die Konfi-Begleiter:innen findet zu Beginn des Konfi-Jahres ein 
Starttreffen und am Ende ein Auswertungstreffen statt. 

Vernetzungen mit der regio-lokalen Jugendarbeit 

• Jugendreferentin des CVJM ist in jeder Konfi-Gruppe zwei- bis dreimal an den 
Mittwochnachmittagen und an einem Tag der Konfi-Freizeit dabei, um die Konfis 
kennenzulernen. Sie bietet als Übergang in die Mitarbeit in Gemeinde und CVJM das Konzept 
„StartUp“ nach der Konfirmation an.   

• Mitarbeitende des CVJM gestaltet entweder einen Kennenlern-Samstag für die Konfis 
 („Come in and find out“) oder drei Jugendgottesdienste im Laufe des Konfi-Jahrs (jeweils 
einen in Thomaskirche, Magdalenenkirche und PGH), damit die Konfis mit den Menschen und den 
Angeboten des CVJM vertraut werden können. 

• Bezirksjugendwerk Reutlingen (ejr) veranstaltet das Konfi-Camp auf der Dobelmühle. 
Bezirksjugendreferent:innen machen an einem Nachmittag spezielles Programm für Mädchen 
bzw. für Jungen („Girls only“/„Boys only“) 

• Sozialpädagoginnen aus Reutlingen besuchen die Gesamtgruppe beim Aktionstag „Schritte gegen 
Tritte“ zur Gewaltprävention. 

• Die Asylpfarrerin des Kirchenbezirks gestaltet in jeder Gruppe einen eindrücklichen Nachmittag 
zum Thema „Asyl“. 



 

Ein beispielhafter Jahresplan 

Sa, 16.6. 2018 9-12 Uhr Wir gestalten unsere Konfirmandenbibel  Alle Konfis im Paul-Gerhard-
Haus (PGH)  

Mi, 20.6. 2018 16.30-18  Der Nachmittag zum Kennenlernen, Fotos, Infos Konfi-Camp Alle Konfis im PGH  

29.6. - 1.7. 18   Konfi-Camp des Kirchenbezirks Reutlingen auf der Dobelmühle Alle Konfis 

    SOMMERFERIEN   

Mi, 12.9. 2018 15 Uhr Gruppe 1 (Pfarrperson 1) 

Erwartungen/Wünsche 

Kleingruppen einteilen 

Gruppe 2 (Pfarrperson 2) 

Erwartungen/Wünsche 

Kleingruppen einteilen 

Gruppe (Pfarrperson 3) 

Erwartungen/Wünsche 

Kleingruppen einteilen 

Alle Konfis im PGH 

in drei Gruppen 

Mi, 19.9. 2018 15 Uhr Gemeinde-Rallye durch Pfullingen mit Fahrrädern Alle Konfis (Start am PGH) 

So, 23.9. 2018 

  

9.30 Uhr Konfi-Vorstellungs- und Begrüßungsgottesdienst in der Martinskirche 

Kennenlernen der Konfi-Begleiter:innen 

Alle Konfis mit Eltern in der 
Martinskirche 

Mi, 26.9. 2018   1.Kleingruppentreffen bei den Konfi-Begleiter:innen zuhause;  

Thema: Meine Gemeinde 

Alle Konfis in Kleingruppen 

Do., 27.09.2018 19.30 Uhr Elternabend zum Start des Konfi-Jahres  Alle Konfi-Eltern 

Mi, 10.10. 2018 15 Uhr Warum und wie feiern wir 
Gottesdienst? 

Einführung 

Gemeindepraktikum 

Warum und wie feiern wir 
Gottesdienst? (Carolin 
dabei) 

Konfis im PGH in drei Gruppen 

Mi, 17.10 2018 15 Uhr Entdeckungen in und mit 
der Bibel 

Zeit fürs 
Gemeindepraktikum 

Entdeckungen in und mit 
der Bibel 

Konfis im PGH in drei Gruppen 



Mi, 24.10. 2018 15 Uhr Erkundung Martinskirche Zeit fürs 
Gemeindepraktikum 

Unterricht mit Jugendref.in 
Carolin Gronbach 

Konfis im PGH in drei Gruppen 

    HERBSTFERIEN       

Mi, 7.11. 2018 15 Uhr Einführung 
Gemeindepraktikum 

Warum und wie feiern wir 
Gottesdienst? (???) dabei) 

Was bedeutet die Taufe? 

Teil 1 

Konfis im PGH in drei Gruppen 

Sa, 10.11. 2018 9-15 Uhr Aktionstag „Schritte gegen Tritte“ – ein Programm zur Gewaltprävention Alle Mädchen in der 
Magdalenenkirche (MLK) 

Mi, 14.11. 2017   Zeit fürs 
Gemeindepraktikum 

Unterricht mit Jugendref.in 

NN 

Was bedeutet die Taufe? 

Teil 2 

Konfis im PGH in drei Gruppen 

Sa, 17.11.2018 9-15 Uhr Aktionstag „Schritte gegen Tritte“ – ein Programm zur Gewaltprävention Alle Jungen in der MLK 

Mi, 21.11.2018   

  

19.30 Uhr 

  

2.Kleingruppentreffen bei den Konfi-Begleiter/innen zuhause;  

Thema: Mein Glaube/meine Werte 

Buß- und Bettag: Gottesdienst in der Martinskirche;  

evtl. Gottesdienstbesuch in Kleingruppen 

Alle Konfis in Kleingruppen 

 

Mi, 28.11.2018 15 Uhr Zeit fürs 
Gemeindepraktikum 

Entdeckungen in und mit 
der Bibel 

Entdeckungen in der 
Martinskirche 

Alle Konfis im PGH in drei 
Gruppen 

Mi, 5.12. 2018 15 Uhr Halbplenum: Gebetsstationen (in der Thomaskirche)  

Halbplenum: Girls only / Boys only (in der Magdalenenkirche) 

Alle Konfis in zwei Gruppen: 

Thomaskirche (TK) und MLK 

Mi, 12.12. 2018 15 Uhr Halbplenum: Gebetsstationen (in der Thomaskirche Alle Konfis in zwei Gruppen: 



Halbplenum: Girls only / Boys only (in der Magdalenenkirche) TK und MLK 

Mi, 19.12. 2018   Kein Konfiunterricht; Freiwillig Treffen in den Kleingruppen Thema 
Advent/Weihnachten 

  

    WEIHNACHTSFERIEN   

Mi, 9.1. 2019 15 Uhr Glaubensbekenntnis 1. Artikel: Gott – Vater und Schöpfer der Welt Alle Konfis im PGH 

Mi, 16.1. 2019 15 Uhr Glaubensbekenntnis 2. Artikel: Jesus von Nazareth Alle Konfis im PGH 

Mi, 23.1. 2019 15 Uhr Glaubensbekenntnis 2. Artikel: Jesus – Retter, Erlöser, Heiland Alle Konfis im PGH 

Mi, 30.1. 2019 15 Uhr Glaubensbekenntnis 3. Artikel: Heiliger Geist – Tröstende Kraft Alle Konfis im PGH 

Mi, 6.2. 2019 15 Uhr Was bedeutet die Taufe? 

Teil 1 

Entdeckungen in und mit 
der Bibel 

Einführung 

Gemeindepraktikum 

Alle Konfis in drei Gruppen 

Fr, 8.2.- 

So, 10.2. 2019 

  Konfifreizeit auf der Dobelmühle bei Aulendorf 

Thema: Abendmahl; außerdem gestalten wir eine Konfirmationskerze 

Alle Konfis 

Mi, 13.2. 2019 15 Uhr Was bedeutet die Taufe? 

Teil 2 (??? dabei) 

Was bedeutet die Taufe? 

Teil 1 

Zeit fürs 
Gemeindepraktikum 

Alle Konfis in drei Gruppen 

Mi, 20.2. 2019 15 Uhr Unterricht mit Jugendref.  

??? 

Was bedeutet die Taufe? 

Teil 2 

Zeit fürs 
Gemeindepraktikum 

Alle Konfis in drei Gruppen 

  

Mi, 27.2. 2019 15 Uhr 3.Kleingruppentreffen bei den Konfibegleiter/innen 
zuhause Thema: Meine Konfirmation 

Vorbereitung Konfirmation: 
Denkspruch gestalten 

Alle Konfis in Kleingruppen 

bzw. Konfi-Gruppe 19. Mai extra 

    FASCHINGSFERIEN   



Mi, 13.3. 2019 15 Uhr Halbplenum: Sterben und Tod – und was dann? 

Halbplenum: Besuch auf dem Friedhof / Gespräch mit Bestatter 

Alle Konfis in zwei Gruppen 

Mi, 20.3.2019 15 Uhr Wie 13.3.; Wechsel der Halbplena Alle Konfis in zwei Gruppen 

Mi, 27.3.2019 15 Uhr Halbplenum: Stationen zu den 10 Geboten (im PGH) 

Halbplenum: Film zu den 10 Geboten (in der Thomaskirche) 

Alle Konfis in zwei Gruppen: 

PGH und TK 

Mi, 3.4.2019 15 Uhr Wie 27.3.; Wechsel der Halbplena Alle Konfis in zwei Gruppen 

Do, 4.4.2019 19.30 Uhr Elternabend zur Konfirmation   

Mi, 10.4.2019 15 Uhr Vorbereitung Konfirmation:  

Wir gestalten unsere Denksprüche 

Vorbereitung Konfirmation 

am 19. Mai  

  

Fr, 12.4. 2019 16-19 Uhr  Ökumenischer Jugendkreuzweg auf den Georgenberg  Alle Konfis 

    OSTERFERIEN   

 


